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Informations-Blatt: Response Paper 

Definition 
Ein Response Paper ist eine kommentierte, einordnende Kurzzusammenfassung eines 
wissenschaftlichen Aufsatzes oder Buches. Es handelt sich nicht um eine reine 
Zusammenfassung eines Textes, sondern die zu kommentierende Grundlage sollte kritisch 
analysiert werden. Dazu werden Argumente zur Unterstützung oder Widerlegung des 
Originaltexts gesammelt und formuliert. Das Response Paper dient der analytischen 
Strukturierung Ihrer Gedanken, die Sie als Reaktion auf die Lektüre eines Textes entwickeln 
und soll kritisches und zielorientiertes Lesen fördern. 

Vorgehensweise 
Rechtzeitige Vorbereitung ist eine Grundvoraussetzung für das erfolgreiche Erstellen eines 
Response Papers. Sie sollten genug Zeit einplanen - sowohl für die Lektüre als auch für die 
strukturierte Auseinandersetzung mit dem Originaltext und schließlich die Niederschrift Ihrer 
eigenen Argumentation. Folgende Fragen dienen als Hilfestellung: 

‐ Was ist das Thema, das Hauptproblem oder die Fragestellung des Textes? 
‐ Welches zentrale Argument stellt die Autorin oder der Autor in den Vordergrund? Aus 

welcher theoretischen Perspektive? 
‐ Wie wird die Forschungsfrage beantwortet bzw. welche Methode wird verwendet?  
‐ Zu welchen Ergebnissen kommt der Text? 
‐ Fehlen zentrale Elemente, gibt es unklare oder widersprüchliche Argumente? Können 

Gegenargumente oder alternative Sichtweisen angeführt werden? 
‐ Ist die Methodik angemessen und korrekt ausgeführt? 
‐ Allgemein: Welches sind die Stärken oder Schwächen des Textes? 

Sie sollten stets objektive und kritische Informationen anführen, jedoch keine persönlichen 
Eindrücke. Im Fall, dass Sie mehrere Texte bearbeiten, sollten Sie diese in Relation 
zueinander setzen und vergleichen/einordnen („gibt es eine Übereinstimmung der Autoren, 
in welchen Punkten unterscheiden sich die Texte, etc.“).  

Struktur 
1. Einleitung 

Gibt einen kurzen Einblick in das Thema der bearbeiteten Textgrundlage.  

2. Hauptteil 

In diesem Abschnitt beleuchten Sie den Text kritisch. Nach einer kurzen Zusammenfassung 
der Textgrundlage begründen Sie in sachlichem Ton ihre kritischen Einwände. Strukturieren 
Sie ihre Kritik in nachvollziehbarerer Art und Weise und unterstreichen Sie ihre Argumente 
wenn möglich unter Heranziehung von Beispielen. Sie nehmen also eine kritische, aber nicht 
beleidigende Würdigung des Originaltextes vor, die es dem Leser gestattet, sich selbst ein 
Bild von diesem zu Machen. Zentral ist dabei die Klarheit und Schlüssigkeit ihrer eigenen 
Argumentation.  

3. Schluss 

Dient der Zusammenfassung Ihrer kritischen Auseinandersetzung mit der Thematik.  


